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PRESSEINFORMATION

Taufe des nächsten LPG/Ethylen-Tankschiffs in Rostock/Warnemünde
Hamburg/Rostock, 28. August 2009 – Mit dem MT „GASCHEM PACIFIC“ ist bereits das zweite Spezialtankschiff in diesem Jahr für die Flotte von Hansa Hamburg Shipping in Warnemünde getauft. Wie das Schwesterschiff MT „GASCHEM NORDSEE“ – der erste Flüssiggastanker des Quartetts  – wurde auch dieser LPG (Liquefied Petroleum Gas)/Ethylen-Tanker von der Papenburger MEYER WERFT und gemeinsam mit der NEPTUN WERFT in Rostock/Warnemünde gebaut.

Die MEYER WERFT ist  bereits seit Jahrzehnten auf den Bau von Flüssiggastankschiffen spezialisiert. Beim Schwesterunternehmen NEPTUN WERFT in Rostock werden beispielsweise die Tieftemperatur-Ladetanks und andere Spezialkomponenten für die Gastanker gefertigt. Das MT „GASCHEM PACIFIC“ ist technisch so ausgestattet, dass es das hierzulande vornehmlich als Autogas bekannte LPG sowie Petrochemikalien wie zum Beispiel Ethylen, Propylen oder Butadien transportieren kann. Außerdem kann es flüssiges Ammoniak laden, das als Basischemikalie für die weltweite Mineraldüngerproduktion notwendig ist. Die transportierten Petrochemikalien sind die entscheidenden Ausgangsstoffe für die Produktion von Kunststoffen unterschiedlichster Art zur Herstellung von Verpackungen, Baumaterialen, Fahrzeugarmaturen und Autoreifen, Kunstfasern oder Haushaltsgeräten, Spielzeug und Elektroartikeln. 
Getauft wurde der Flüssiggastanker am 28. August von Taufpatin Barbara Olearius. Bei ersten Probefahrten wurde das Schiff bereits umfangreich getestet. Anschließend wird es an die Hamburger Harpain Reederei übergeben. Die Reederei, die bereits den ersten Tanker dieser Serie betreibt, ist ein Gemeinschaftsunternehmen von Harpain Shipping und Hansa Hamburg Shipping. 

Markus Brückner, Geschäftsführer bei Hansa Hamburg Shipping: „Die renommierten Traditionswerften an Ems und Warnow bauen die Flüssiggastanker genau nach unseren Vorstellungen. Wir bekennen uns klar zum maritimen Standort Deutschland und wollen auch dieses Schiff, wie den Vorgängerbau und die beiden noch kommenden Tanker, unter deutscher Flagge betreiben. Außerdem sind diese Schiffe, die sich mit ihren Charterraten auf einem erfreulichen Niveau bewegen, ein guter Hinweis darauf, dass die Seeschifffahrt neben Containerschiffen oder Rohöltankern auch andere, kleinere Segmente kennt. Das MT „GASCHEM PACIFIC“ soll jetzt an den erfolgreichen Start des ersten Schwesterschiffs, des MT „GASCHEM NORDSEE“ anknüpfen. Schon auf der ersten Fahrt war die Charterrate höher als wir ursprünglich gehofft hatten.“
Rimbert Harpain von der Hamburger Harpain Reederei, die für das Management der neuen Flüssiggastankschiffe zuständig ist, sagte in einer kurzen Ansprache während der Taufe, der neue Tanker sei „Hightec pur. Die Schiffe zeichnen sich durch ihre Langlebigkeit aus und werden sogar bis zu 25 Jahre gefahren. In diesem Segment kennen wir keinen Neubauüberhang.“
Das MT „GASCHEM PACIFIC“ kann in seinen drei Ladetanks insgesamt über 17.000 m3 an Flüssiggasen aufnehmen. Wegen seiner speziellen Pumpensysteme und modernen Kühlanlagen – Ammoniak kann bis auf minus 33°Celsius gekühlt werden, LPG bis auf minus 48°Celsius, Ethylen sogar auf bis zu 104°Celsius unter Null – wird es flexibel zahlreiche Einsatzgebiete weltweit ansteuern und unterschiedliche Ladungen aufnehmen. Das Schiff hat eine Länge von 155,64 Metern über alles und eine Breite von 22,70 Metern. Es fährt mit einer Geschwindigkeit von 17,8 Knoten. 

Das MT „GASCHEM PACIFIC“ wird in einem Einnahmepool eingesetzt, um eine optimale Beschäftigung – und damit ertragreiche Charterraten – zu erzielen. Der Tanker fährt in einer neuen Größenklasse und wird ältere Einheiten im Pool ersetzen. 
Der ausführliche Emissionsprospekt ist ab Oktober erhältlich. Näheres zum Beteiligungsangebot MT „GASCHEM PACIFIC“ kann unter folgender Adresse angefordert werden: 
Hansa Hamburg Shipping International GmbH & Co. KG

Ballindamm 6, 20095 Hamburg

www.hansahamburg.de 

Für Presse- und Fotoanfragen wenden Sie sich bitte an:

Schmidt-Ohm + Partner GmbH
Herr Axel Schlumbom, Bei dem Neuen Krahn 2, 20457 Hamburg
Tel.:  040 / 30 97 45 - 84, Fax: 040 / 30 97 45 – 45



hhs-presse@sop-hamburg.de
MT „GASCHEM PACIFIC“ - Technische Eckdaten

Schiffstyp:


LPG/Ethylen-Gastankschiff

Ladetankvolumen:


17.000 m³

Werftablieferung:


1. September 2009
Bauwerft:


Meyer Werft GmbH, Papenburg


Ladungsarten:


Liquefied Ethylene Gas (LEG), Liquefied Petroleum Gas (LPG), weitere petrochemische Gase und Ammoniak
Länge über alles:


155,64 Meter

Länge zwischen den Loten:


147,40 Meter
Breite über alles:


22,70 Meter

Tiefgang (bei voller Ladung Ethylen): 


ca. 8,10 Meter
Tiefgang (bei voller Ladung VCM): 


ca. 10,60 Meter
maximale Tragfähigkeit (Sommerfreibord):

18.900 tdw

maximale Kühltemperatur:
 
-104° Celsius

maximaler Druck (nach IMO):
  4,5 bar

Anzahl der Ladetanks:

3
Anzahl der Pumpen / Pumpleistung:

3 Wärtsilä Auxpac 975W6L20/480 m3/h

Geschwindigkeit:
 
17,8  Knoten/Stunde
Maschine:
   Wärtsilä Sulzer 6RT-flex 50,

   Max. Leistung 9.720 kW
Baunummer:
                  S. 684
Flagge:


Deutschland 
Registerhafen:


voraussichtlich Hamburg
Klassezeichen:


DNV + 1A1 „Tanker for Liquefied Gas“ EO, ICE-1C, TMON Independent Tanks Type C 


(-104 C, s.g. 0.97, 4.5 bar g) Type II G

